
Die Füße sind der am meisten beanspruchte Teil  
unseres Körpers. Fast 30 Knochen, ca. 20 Muskeln  
und über 200 Bänder und Sehnen machen sie  
zu einem kleinen Meisterwerk! Im Laufe  
eines Lebens tragen sie uns bis zu 160.000  
Kilometer weit, pro Tag je nach Job um 
 die 6.000 Schritte. 

Fußcreme mit Karitébutter  
und Thymianextrakt  
Für die richtige Pflege führen wir innerhalb  
unserer Hausmarke eine sehr gute Fußcreme,  
die für beanspruchte Füße genau das Richtige ist.  
Die Kombination aus Karitébutter und Thymianextrakt sorgt für  
eine samtweiche Haut und erfrischt die Füße in Sekundenschnelle.  
Sie enthält unter anderem Allantoin, Ceramide und Salicylsäureester,  
die die Hautbarriere stärken und eine glättende, weichmachende  
Wirkung haben. Somit ist sie auch bei rauen und rissigen Fersen  
bestens geeignet. Bereits nach wenigen Tagen spürt man eine  
zunehmende Geschmeidigkeit (insbesondere der rauen Fersen).  
Außerdem lässt sich die Creme durch ihre feine Konsistenz  
sehr gut verteilen und zieht dadurch schnell ein.  
Der Duft der Karitébutter verbreitet zusätzlich ein  
angenehmes Frischegefühl.
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Der Fuß (jetzt wirklich)
Ein Hochleistungssportler, der Pflege nötig hat

Schrundencreme mit Urea 
Sind Ihre Füße und Fersen extrem trocken oder rau? Neigen Sie  
zu Hornhaut und Schrunden an den Füßen? Dann empfehlen  
wir Ihnen unsere Sontags Schrundencreme. Sie enthält 10% Urea,  
Ceramide und Allantoin. Diese Kombination schenkt intensiv  
Feuchtigkeit und fördert die Abschuppung und Regeneration  
der Haut. Dadurch werden Ihre Füße glatter und zarter.
Sie ist ohne Duftstoffe und riecht neutral. Massieren Sie die  
Sontags Schrundencreme zweimal täglich in die sauberen  
und trockenen Fersen für ca. 1-2 Wochen ein, bis die Risse,  
Verhornungen und Schrunden verschwunden sind. Waschen Sie  
sich nach der Anwendung die Hände. Tragen Sie die Creme nicht  
auf verletzte Haut auf. 
 
Thema Fußpilz: Wir beraten Sie gerne  
Fußpilz ist die häufigste Pilzerkrankung beim Menschen und  
beginnt meist zwischen den Zehen, da die Pilze ein feuchtes  
Milieu mögen, und breiten sich von dort aus. An den infizierten  
Stellen kommt es zu Rötungen, Schuppung, Verhornung  
und Juckreiz, was auch den Schutz der Haut vor anderen Infektionen  
reduziert. Zur Behandlung gibt es verschiedene Arten von Cremes,  
z.B. Lamisil oder Canesten. Wir beraten Sie gerne zur  
korrekten Anwendung! 
 
Ihre Cagla Süne


